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nicht nur den Effekt verhindern, sondern es

kann sogar eine Komfortverschlechterung ge-

geniiberdem Placebomaterial eintreten.

Faz/f
PCM ist also nicht einfach nur ein Material, das

man irgendwo in eine Bekleidungskombina-

tion zu stecken braucht und dann bereits eine

Komfortverbesserung liefert. Soll das PCM auch

tatsächlich Vorteile erbringen, so müssen fol-

gende Fragen beantwortet sein:

In welcher Schicht soll das PCM einge-

setzt werden (Empfehlung: möglichst

nahe beim Körper)?

Welche Kapseln mit welchem Schmelz-

punkt braucht es?

Wieviel PCM muss pro nr reingepackt

werden (mehr PCM verlängern die

Funktion)?

Welche zu erwartenden Temperaturen

werden an dieser Stelle eintreten?

Bei welchen Umgebungsbedingungen

soll das PCM wirksam sein und wo nicht?

An welchen Körperstellen soll PCM ein-

gesetzt werden (vollflächig oder nur

partiell)?

Was für Aktivitäten fallen an und wie

hoch ist die Wärmebildung?

All diese und noch weitere Fragen sollten exakt

definiert sein, um einen wirkungsvollen Einsatz

des PCM zu erhalten.

lA7for/T73f/onen
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E-mail-Adresse Inserate
inserate@mittex.ch

l/l/äschesfo/fe und /Mf/Vewear -
mod/scA) und fun/rf/'one//

D/e Chr/st/an £sch/er/\G hat sich se/'f /hrer Grünc/c/ng c/er «/Wasche» ver-
sehr/eben, ße/eannt a/s innovativer une/ zuver/äss/'ger /./eferant für die
l/l/äsche- und /W/ec/erherste//er in a//er l/l/e/t, gehört d/e Firma auch we/f-
i/ve/f zu den besten ^Adressen für>4ct/Ve-5porfs-Herste//er, sch//ess//ch //'es-

sen s/'ch d/e /'nfens/Ven £ntw/c/c/ungsarbe/fen am 5/c/anzug f7/ zur l/l/e/t-
me/sterschaft zwe/fach vergo/den.

Bei der trendgerechten Antwort auf bestehende

Marktbedürfnisse nach noch mehr Elastizität

konnten die Schweizer Wäschestoff-Spezialisten

auf ihre jahrelange Erfahrung im Bereich

Sportstoffe zurückgreifen. Die neugeschaffenen

Qualitäten belegen überzeugend, dass sich opti-

mierte Funktion und modische Aussage ideal

verbinden lassen.

Schwerpunkte im ßundstr/ck-
ßere/ch
Bei der weiterentwickelten «Space-Gruppe»

handelt es sich um formgebende, nahtlose Mol-

dings für den Miederbereich. Eine neue Micro-

Qualität in Ripp-Struktur (Micro-Garn beidsei-

tig) besticht durch besonders hautfreundliches,

softiges Touché. Die glatte Oberfläche mit ed-

A/odd/ Z///X ll7r/MMc

lern Glanz-Effekt unterstreicht das Feminine.

Die Stickböden sind besonders leicht, transpa-

rent und trotzdem stabil. Crêpe- und Satin-Op-

tik dominieren das Angebot. Dank Einsatz neu-

er Garne wurde eine bi-elastische Qualität in

Matt-Glanz-Effekt entwickelt, die höchsten

Trag-Komfort verspricht.

Im Sinne von noch mehr Funktionalität

wurde der Anteil bi-elastischer Qualitäten aus-

gebaut. Die wichtigsten Merkmale: Kurzer und

langer Zug, Glamour- und strukturierte Optik,

betont feminine Mèche-Qualitâten mit Lycra.

Ganz neu sind feine florale Drucke und Butter-

fly-Motive im Wäschebereich, die sich auf jeder

Qualität realisieren lassen. Transferdrucke auf

Polyester-Qualitäten sind als eine Art «Impuls-

Programm» gedacht, da im Bereich Druckfar-

ben und Uni-Colorierungen firmenspezifische

Wünsche und Anregungen exklusiv realisiert

werden sollen.

/Cettw/rk-Oua//täten m/t optimier-
ter £/ast/z/tät
Dem Wunsch nach noch mehr Funktionalität

und Tragkomfort mit betont femininer Note

folgend, haben die Schweizer Wäschestoff-Spe-

zialisten aus Bühler in der Sommer-Kollektion

auf hoch- und bi-elastische, feine und transpa-

rente Tüll- und Voile-Qualitäten (Abb. 1) ge-

setzt, die sich durch ein besonders markantes

Rücksprungvermögen auszeichnen, und damit

auch die Basis für ein angenehmes Körperge-

fühl und komfortable Bewegungsfreiheit beim

Tragen der daraus hergestellten Wäsche legen.

Paragon® im /luftv/nc/
Das Paragon® Schweiss-Transport-System [2]

baut sich weder durch Tragen noch durch Wa-

sehen oder Reinigen ab - dies im Gegensatz zu

den bisher bekannten Systemen (Abb. 2). «Das

Echo ist weltweit positiv, und in der Schweiz

fand Paragon® eine sensationell gute Aufnah-

me», erklärte Peter Eschler, Vorsitzender der
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Geschäftsleitung. Dieses Gesamtkonzept, das

Material, Konstruktion und permanente Hydro-

philausrüstung beinhaltet, ist für die warme

und somit besonders schweisstreibende Saison

noch wichtiger. Paragon® wird nicht nur für

Unterwäsche-Qualitäten eingesetzt, sondern

neu auch für körpernah getragene Stoffe, z.B.

für ein weltweit erstmals angebotenes leichtes

(Biker-) Fleece.

ef/ecf® - das ref/e/ct/erenc/e fun/c-
b'one//e ße/c/e/c/angssystem
Bei diesen textilen Illuminaten mit reflektie-

renden Druckmotiven überzeugen die modi-
sehen Aspekte und die technischen Werte. Nach I

Die Häkelgalontechnik hat sich seit Jahrhun-
Berten kaum grundsätzlich geändert, und das

dem erfolgreichen Start in der letzten Saison

werden neu die Drucke auch auf elastischen

Fleece-Qualitäten ausgeführt, die sich zudem

ideal für Applikationen auf Handschuhen,

Stirnbändern etc. eignen. Neu im Angebot ist

eine stückgefärbte Polyamid-Lycra-, sowie eine

Polyester-Lycra-Qualität mit Thermodruck in

diversen Colorits, die mit «eflect» überdruckt,

zu ganz neuen Optiken führt. «Wir stehen in

diesem Bereich noch vor weiteren, hochinteres-

santen Entwicklungen», bestätigt Eschler. «Wir

werden die leichten Husky-Sommer-Fleece neu

strukturieren, auch dem Trend nach neuer Op-

tik gerecht werden und punktuell mit

Paragon ®-Ausrüstung optimieren».

Ht/5/cy-Z.oop - e/'ne neue f/eece-
Opf/'/c
Den Marktbedürfnissen folgend, bringt Eschler

bewährte, leichte und schwere Fleece-Qualitä-

ten nun in neuer, trendiger Optik. Die modische

Aussenseite mit rustikalem Frotté-Charakter er-

innert nicht mehr an Fleece. Diese Anti-Pilling-

Oberseite - uni und strukturiert - besitzt innen

die bewährten flauschig-warmen Fleece-Eigen-

schalten dank hohem Isolationswert.

ßeozon® - für besseren Schutz

«Bedingt durch das immer grösser werdende

Ozonloch wird unsere Umwelt und der Mensch

heute angewandte Prinzip unterscheidet sich

nicht von der Technologie, die zur Zeit der Er-

vermehrt von gefährlichen UV-Strahlen bela-

stet», führt Peter Eschler aus. Das war für die

Sportstoff-Spezialisten aus dem Appenzell An-

lass, durch ein neuartiges Herstellungsverfah-

reu einen sehr hohen UV-Schutz «mitzulie-

fern». Dabei werden die sportspezifischen

Funktionen, wie z.B. Feuchtigkeitstransport, At-

mungsaktivität etc., nicht beeinflusst. Qualitä-

ten, die bei weissem Colorit mindestens 50 SPF

und mehr aufweisen, werden mit dem speziel-

len Reozon®-Label ausgezeichnet. Das bringt
Sicherheit für Hersteller und Konsumenten.
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findung eingesetzt wurde. Dennoch - die For-

derungen nach höheren Maschinengeschwin-

GÜV//7///////A7CA/ Z/Fr /MAW/ACA A^/67/G/'/G77 /ÄV-
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Der Quanfensprung /n t/er Ha/re/-
ga/onfec/ino/og/e
A>///ZCO F/////. y^/Ao/7 ,l/////cT ///Z///Z77/Z ,S/7/7. Z/7777///G, /
/I//7770 IF/d/wer t/77// /Ar. AVV//////SU/z//. /z/A/V; A///7/erHG, Er/'cA, 67/

/n c/en vergangenen Vahren s/nd d/'e Anforderungen an gew/r/efe Scbma/-
fexf/7/en ständ/g gest/egen. D/e Kunden fordern gua//faf/V hochi^/erf/ge
1/lf/r/cbänder be/ g/e/c/Yze/t/g wettbei/i/erbsfäb/gen Pre/sen. Das ziv/ngf d/e
^oduzenfen \/on getv/r/cten 5chma/text/7/en e/nerse/fs zur Verbesserung
üer Qua//fät und der Ästhet/E /brer Erzeugnisse. Andererse/fs s/nd d/e
Schma/fext/7/enhersfe//er aber aueb an /mmer böberen Masch/'nenge-
^cbw/nd/g/ce/fen und reduz/erfen 5t/7/sfandsze/fen /nferess/ert. D/e Mo-
üe//re/be MD/? fMü//er D/rect /?ascbe//naj /st für bobe Mascb/nenge-
^hiv/nd/g/re/ten und nahezu unbegrenzte Mustermög//cb/re/fen be/ der
^odu/rf/on von e/ast/seben und une/ast/seben ßändern sotv/e Sp/tzen-
Art/'/ce/n Eonz/p/erf.
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